
Weiterentwicklung des ÖPNV in Ingolstadt

Aufsichtsratssitzung

Ingolstädter Verkehrsgesellschaft GmbH (INVG)

Ingolstadt, 11. Dezember 2019
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Themen

• Ergebnisse aus dem AR-Workshop

• Audi-Bahnhalt

• New Mobility
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Trotz steigender Nachfrage gibt es ein zusätzliches Fahr-
gastpotenzial mit Erweiterung des ÖPNV-Angebots
Ausgangssituation

1 Ingolstadt hat aufgrund der geringen Siedlungsdichte und der hohen Pkw-
Verfügbarkeit ein strukturell schwieriges Umfeld für den ÖPNV.

2

Das Tarifniveau in Ingolstadt ist im Quervergleich in allen Tarifprodukten sehr  
günstig für die Fahrgäste.

Tarifabsenkungen sind aktuell politisch populär. Sie führen allerdings häufig nicht zu 
 den gewünschten Fahrgastzuwächsen, sondern erhöhen das Defizit des ÖPNV.

Das Angebotsniveau des ÖPNV bietet Potenzial für einen weiteren Ausbau.  
Dadurch könnte die Nachfrage und die Marktausschöpfung gesteigert werden.

Die Fahrgastzahlen haben sich in den letzten 5 Jahren positiv entwickelt. Die
„Situationsanalyse 2019“ der Firma gevas zeigt vor allem Zuwächse bei den
Premiumlinien mit 15-Minuten-Takt.

Die Eröffnung des Bahnhofs „Ingolstadt Audi“ und entsprechende Linien- und  
Taktverbesserungen im Busverkehr verbessern den ÖPNV in Stadt und Region.
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Welche Änderungen im  
ÖPNV-Leistungsangebot  
wünschen Sie sich? (z. B. 
 Liniennetz, Fahrplan,  
Platzangebot, etc.)

Wie soll das Tarifsystem in 
 3-5 Jahren aussehen und 
 welche konkreten  
Maßnahmen stellen Sie  
sich vor?

Tarif

Welche langfristige Vision 
 für den ÖPNV in  
Ingolstadt haben Sie?

Diskussionsgrundlage und Anknüpfungspunkt der gesam-
melten Maßnahmen waren die Leitfragen der Themenfelder

B
A

C

An
geb
ot

Vision

AR-Workshop – Thementische und Leitfragen

A B C

Angebot Tarif

Vision
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Zu jeden Themenfeld haben die Teilnehmer ca. 30 Minuten
diskutiert und die zentralen Punkte festgehalten
AR-Workshop – Ergebnisse

A B C

Angebot Tarif

Vision
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• Gezielte Verdichtung der 
 Taktung ausgewählter  
Buslinien

• Grundlegende  
Optimierung des  
Nachtbussystems

• Vereinfachung des 
 Tarifsystems

• Jobticket auch 
für  kleinere 
Firmen

• Verbesserung des  
SPNV-Angebots sowohl 
 in der Stadt als auch 
im  Umland

Für alle Themenfelder wurde im Anschluss eine Priorisie-
rung der Ergebnisse durch die Teilnehmer vorgenommen
AR-Workshop – Zusammenfassung der Ergebnisse

A B C

Angebot Tarif

Vision
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Ein besonderer Fokus in den Diskussionen lag auf der
Zusammenarbeit zwischen Stadt und Umland
AR-Workshop – Zusammenfassung der Ergebnisse

• Generell wurde deutlich, dass sich die Mehrheit der Teilnehmer
– eine deutlich stärkere Zusammenarbeit und
– eine besser abgestimmte Planung der Maßnahmen
– zwischen der Stadt Ingolstadt und dem Umland wünschen.

• Dies betrifft insbesondere
– die Angebotsplanung,
– das Tarifsystem und
– die Weiterentwicklung des SPNV, sowohl im Stadtgebiet, als auch im

Umland.
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Eine weitere Stadt-Umland-Integration ist auch der nächste
Schritt für das Zielbild eines vollintegrierten Verbunds

1

Seit 12/2014:
EVU-Integration

2

Seit 09/2018:
VGI

Zielbild: Vollverbund

3

• „INVG-Tarif“ in Ingolstadt 
 und Umgebung (15 km  
Umkreis)

• Kooperation mit Bahnen

• Außerhalb INVG weiterhin 
 eigenständige Tarife

• Einheitlicher Tarif in der 
 Region (Stadt + Land- 
 kreise)

• „ein Fahrschein“ für alle 
 Bus- und Eisenbahn-  
verkehrsunternehmen

• Tarifhoheit beim
Zweckverband

• Grundlagen im Verbund 
 für einen aufeinander  
abgestimmten Fahrplan

• Dabei Wahrung der Inte-  
ressen eigenwirtschaft-  
licher und gemeinwirt-  
schaftlicher Unternehmen

• Klärung der Finanzierung

Entwicklung der Verbundstruktur
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Themen

• Ergebnisse aus dem Workshop

• Bahnhalt „Ingolstadt Audi“

• New Mobility
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Neue SPNV-Haltepunkte stärken den öffentlichen Verkehr
und bieten auch neue Chancen für den Busverkehr

Neu ab 12/2020:
„Brunnen“

Reichertshausen (Ilm)

Paindorf

München

Neue SPNV-Haltepunkte in Stadt und Region

Schienenkreuz Ingolstadt
Ausbau

11

• Ingolstadt-Audi
– Zunächst stündliche  

Bedienung des  
Bahnhalts ab 12/2019

– Ab 2024 ist mit  
Fertigstellung  
Wendegleis  
Gaimersheim ein 
 Halbstundentakt 
 vorgesehen

• Bahnhalt Brunnen
voraussichtlich ab 
12/2020

• Weitere Haltepunkte mit 
 Potenzial zu prüfen

Neu ab 12/2019:
„Ingolstadt-Audi“

Kinding

Ingolstadt Nord

Regensburg

Münchsmünster

Baar-Ebenhausen

Rohrbach (Ilm)

Pfaffenhofen (Ilm)Augsburg

Donauwörth

Treuchtlingen
Dollnstein

Eichstätt Bf.

Schrobenhausen

Ingolstadt Hbf

Nürnberg
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Bahnhalt „Ingolstadt Audi“

Verbesserungen Busverkehr

• Verbesserung des Busangebots durch
umfassende Anbindung des Bahnhalts
– Bedienung durch Linien 11, X11, X12, 

 15, 55, S4, S7, S8, S9

• Zusätzliche Erschließungspotenziale mit 
 Umsetzung einer neuen Buslinie
– Direkte Verbindung von Etting über  

den Bahnhalt „Ingolstadt Audi“,  
Westpark bis zum Klinikum Ingolstadt

Mit Anpassung des Buslinienverkehrs profitieren auch die
umliegenden Siedlungsgebiete vom neuen Bahnhalt Audi

© civity 2019
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Themen

• Ergebnisse aus dem Workshop

• Audi-Bahnhalt

• New Mobility
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ÖPNV + SPNV

„Autostadt
“  
Ingolstadt

Die Digitalisierung bietet für Ingolstadt die einmalige Chance,
die Automobilbranche mit dem ÖPNV zu verzahnen
New Mobility

E-Scooter

Carsharing

ÖPNV on
Demand

Bikesharing

Kooperatio
n  mit 
AudiSynergien mit 

 Autoindustrie

Ridesharing
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Große Reichenstraße 27
20457 Hamburg
phone: +49 (0)40 181 22 36 62
mobile: +49 (0)175 526 57 99
email: stefan.weigele@civity.de
www.civity.de

Stefan Weigele
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